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Sehr geebrter Herr Schäfer,

vielen Dsnk für Ihr€o Antrag vom 20.07.2022 bezuglich eines ,,sachstandsberichtes
Spiegelfeldef'.
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17.10.2022 St-BeCe

Zum stand des Bebauungsplanes 325 B kann ich Ihnen miüeilen, dass nach der Erstellung
eines Rabmenplanes spiegefeld€r im Jabr 2016 mit d€m verfatrren begonnen r:nd parallei
dazu iE Februar 2019 eine Planrmgswerkstatt frr die öffentlicheo Grär:flächen
durchgeführt wurde. Der Auslegungszeitraum frr den EnJwurf des Bebaurmgsplanes gem-
§3.?4.2 BauGB eodete im ottober 2019. Bedauerlichem,eise ruht das v€rfak€n seitden"

Aufgrund der Tatsache, <tass die GEWOBAU Bambcrg ec im plangebie Eigcntämer der
meisten Grundstücke is! erfolgte schoa wäbrend des gesanfen verfahrcos eine int€nsive

linbindung und Abstimmung mit dg'dqmerigeo Geschäftsleitung d€r Baugenossei:schaft
des Landkreises, die den Planungsprozess wohlgesinnt und außerst konstruktiv begleitae.

Dabei war ,nd ist es Ziel der stad! dass die verhadluagen mit d€r GEWOBAU zum
Tausch bzw. Ankauf von Grüofläche,n rmd Gnmdstüctsflächen iubesondere auch frr den
geplanten §tandort einer Kind€rtagesstätte vor de,m satzungsbeschluss des ,,,Angpbots..-
Bebauuugsplanes zum Abschluss gebracht werd€n sollteo 

-D€s 
weiteren sollen ob des



-2-

groß€n Wobnungsdruckes sowohl Vereinbanmgen zu Duchftkuogsfristcn bzw. einer
zeitnaha UrDsctzrmg in Bauabechnittar gctnofrcn werdco, als auch in diesem

Zrsameotang zur Erschließungstsägerschaft. Zudem soll€n QuslitätsaJcfodeflmg€n an

die bauliche Ausgcstalhrng son ie die üblichen Regchmgen zur Sozialklausel der Stadt

Baobcrg in diesan Vertrag vereinbart werden

Zur Erreichrmg dieser Ziele fanden immer wieder Gespräche mit der GEWOBAU statt, die
bis 2Ol9 sehr ergebnisorientiert verliefen. Danach kam es ^, raschen

Geschäftsführungsneubesetzungen bei der GEWOBAU und schließlich zum

Paradip.enwechsel durch den Aufsichtsratsvorsitzenden'

Die GEWOBAU sieht nunmebr ihre Haup,taltivitäten im Landkeis uod will aufgrund ibrcr
begrenzten personellen und finenziellen Ressourcen keine tcrminlichen Verpflichtunge,t in
Form von Baugebot€n zur Umsetarng der Wohnbaurechte eingehen.

Im Sqtember 2022 hat der Baurefseirt nochmals das @ch mit der

GEWOBAU gesucht. Der Aufsichtsrat will im Dsernber nocbmals beratei:- Im nzue'n Jahr

soll es Räckmeldung gebeo- Ilsgesad abe schlagen Zinscn und Lieferenpässe jetzt auch

voll bei der GEWOBAU durcb, sodass ein aktives Vorgehen zur raschen

Bebauungsplanverrirklichung wenig wabrscheinlich erscheint.

Mit freundlich€n C.rräß€rl

Eez.

Andreas Starte
Obeftüresrmeistc


